
ImtMM MrKmwcherIeitnng.
^»« 2R. Mittwock den 37 Jänner »858.

Z 24. I

^ ^ ""^chliefieude Privilegien
1837 2 ^""^ lsmimste i iml, hat uut.'illl 2i i . Novemb"
?l«ft ^ 22404j2445, sich bestimmt g.'fuudeu, ras dem

,c>rcas I . Kunowitsch, Stahlarbeiter in Wien, unterm
^ " „ >5""> I- I . ei theilte Privilegium ans ei»e Ver.
>.c,!eiimg a>, ̂ „ Zi^rlvttenmaschinen. wanach dieselben
oyne i.ochllng erzeugt werden, i» Gcm.ißheit der Be-
Mmmllnq des § 29 k l , l i t l . <:<-, des allerhöchste»
Pr>?il<>gie,,gesetzeS in allen seinen Theile,, außer K,aft
zu seyen, weil sicd bei der nber Einsprache dcS hiesigen
bllrgellichen Drechslerm.isters Josef Frauenbaum ge.
gepflogenen Untersuchung herausgcstellc hat, dasi die pr i .
legirte Verbesserung deS Andreas I . Kuncwitsch mit
den, Gegenstände des dem genauuten Josef Frauen,
bäum erthellten Privilegiums dbo. 26 April l cv
auf die Erfindung einer Maschine zm> A.,fe,tiqn,iq ^ '

" " D ^ ' " ^ ' ^ " " b " t °°Ukomm,./ideÜ ift ist

^ i u . n aus die D a ^ ' ^ ' ^ . ^ . ^ e

?a^ , ^ ' " " "s ' "»n "Uf di« Dauer des achten
wahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm l 6. November
»857, Z. 2339,^2556, das dem Josef Hörmer auf
die Erfindunc, eines ?lpparaies zum Wasche» n,id
Rollen der Wäsche unterm 25. Oktober l«5t> er
theilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweite,, IahrcS reilängert.

Das Handelsmimstelium yat untern, 20. November
a 5 / ' ^ 2 ^ 8 8 ^ ^ 5 8 4 , d«s dem Louis Swo.eti.isk»
?ur Oel ^ " " " ' ' " " "uSdrück. Vorrichtung be. de.,
zm !0el - Erzeugung verwendeten hydraulischen presse»
mnerm 6. Dezember .85« ertheilte ausschl ießt
Pr,v,Ieg.um auf die Dauer des zweite., Jahres " r .
lungert,

, 2 5 ^ ^ Hatidelsmiinstellum hat untern! 20. November
Wes^ ^ ^ ^ 2 5 9 7 , die Anzeige, dasi das dem Elias
Eile " " l «ine Verbesserung des Verfahrens bei
eM)e!?"^ ^ " Züüdsteine untern, 9, Dezember 1854
d , / i ^ ""^^lleßeiide Pi-i^ilegium, auf Grundlage

'egal,,uten Kauf' und Vertausoeru'ageS <!<l. Pestl)
.^ö'n . 'ass?'^ ' ^ " an Ignaz Schnck zu Pesth.
Kenmnis, ' ' ' vollständig übctrages, wurde, zur
Uebe, ' , «enomnn'!,, und die ^imegistrirung dieser

" "n ,g "^anlaßt.

p c r i! l^sto cl?oi l i C o n c o r s o
&i; U1. cnirurgo assislcntt; prcsso

E tuu ' o !.>IZi P l l l ^ l ic i di Zara.
l u r g ° asaisi,?1'!1 V a t ' a nlo il poslo di clii-
in Zara, c u i " ^ p i e s s ° §'* ospizj pnbblici
pendio di ikorit* - e o i J S * l l r i t o »" annuo sli-
nalura. " l 2z*o oJl>e I' alJogio in

Gli «spi, . a n l i ; |

prcsentan- a niczZ o I - POlSl° do v ran no
Superioiii;» fi,10 \{ ' ' p »^mediate Joro

r. ^pitanatoCiPcola,cdfztir''alr1

cazioni Ü dovere correda l e di ° ^ 1 ' 1 ^ -
Comorovanti I» L.ta o r ,. documcnii
gr.do.cc.d«roico'rg^s;; idI.Percor,i>i|

»'•a prestati , n o n c W ,', • ' ' . s . ' ; 'v igj fin1

v l l c l o r o condouu politica o „
Aon ornmi.ii >. •' , C Morale.

, ' '• L'-ogotene.u..
_f^^_5^ Gcnnajo )858

^ ' ^ . . ^ Nr. »«34 Ktim.

^ i t beka".!n^' ^ ' ' ^ger ich le in ^ i ^ c h wird
eta'Mt gemacht, daß ̂  dcms,lden auS

ältern Untersuchungen folgende Krlminal'Dl'posita
in der Vciwal)rulig sich ^-finden:

l. Auö der Untersuchung wider Sebastian Skal-
ier und noch 3 Zigeunern, vom Icchre ! 8 l 9
eine Barschaft ^^ ^ . 9 st. — kr.

N. Aus der Untersuchung wider Sttfan Kamul,
v l i l ^oKami l , vom Jahre 18li» cine Bar-!
schast pr. . ^ 5 st, __ kr, 1

III, Aus der Untersuchung widerIohann Mroula,
vom Iahrc ,835 cine silberne Sackuhr mit
cmrm Uhrkett^l.

IV. Auö der Untersuchung wider Mina Groh^r
und Mina Hribar, vom Jahre »84« eine
Barschaft pr, . . 3 fl, ^t i kr.
als Erlös für unbekannt wem? gestohlene
Effekten

V. Aub der Untersuchung wider Johann Vadnov,
vom Jahre ,847 im Baren . l f l . 5 kr.

V I . Aus der Untersuchung wider Frau; Kirn,
vom Jahre 18^9 eine silberne, auf 3 st 40 kr.
bewerthete Sackuhr mit 2 Uhrketteln und
I Uhrschlüssel.

V I I . Auö der Untersuchung wider Markus Charl
und (Heorg 3chitko, vom Jahre I 8 4 l ein
Geldbetrag pr. . . 3<l st. — kr.

Diejenigen, welche auf Eins oder das An
dcre dieser Deposita den ?lnspruch zu machen sich
derechtiqet finden, lverdcn hiermit aufgefordert,
daß sie sich binoen Jahresfrist, vom Ta,̂ e der
dritten Einschaltung dieses Edckteö in die hirsige
Regierungszeitung, bei diesem Landesgnichte zu
melden und ihr Recht auf das Depositum nach-
zuweisen habcn. widrigens die Betrage :>ä l.
U. IV . V. u. V l I , an die Staatskasse abgege-
ben, die 2 Sackuhrcn ^ l I I ! . u. V l . adet ver-
äußert und die (5-rlose edensalls an die Staats
kassc werden abgegeben werden.

Laibach am ». Jänner «858.

Z. I7N. ( . ) ^ 7 ^
«5 d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r.

Bon dem k. k. Land-ögerichte in Laibach were
den Diejenigen, welche als Glasiger an die
Veclasscnschaft der am ltt. Septeembcr l85,7
ohne Testament verstorbenen Hauscigslithümelin
'' " " a B r e s q u a r , eine Forderung zu sielen
daben, aufgefordert, hei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche den
l5. F c b r u a r ,858 um w Uhr Vormittags
zu erscheinen, oder biä dahin ihr Gesuch schrlft-
l'ch zu überreichen, wiorigclis denselben an die
Verlassc>,schaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderung?,, erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als msoferne ihne,',
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am ,5 . Jänner »858.

Z. !39. (2) Nr. l35 .
G d i k t

zur E i n b e r u f u n g oer V e r l a s s e n «

s ch a f t s - G l ä u b i g e r.

Von dem k, k. Üandesgerichte in ^aihach wer«
den Diejenigen, Welche als M a u r e r an die
Vll'lasiVnschaft des am 7. November ln ' ,7 mit Te-
stament verstorb.in'n Handelsmannes Herrn Lorrnz
Gotsmulh in 'l!aibach, eine Foroerrmg zu stell.»
haben, aufgefordert, dci diesem G.richtczurAnmel.
dung und Darthuung ihrrr Ansprüche den »5.
F e b r u a r l 858 um 9 Uhr vormittags zu
erscheinen, oder bis d^hin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens ocnselbe" an die Verlas'
flnschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, ke», we,-!
terer Alispruck zustaude, als insofernc ihnen c,n
'Pfand>ccdt gc>ul)>t

Lai-ach am l 2 Jänner l858 ,

Z. I I« . (3) Nr. 92 Merk.
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels«
Senate in Laibach, wird hicmit bekannt gemacht,
daß dem Herrn Anton Orel von dem löblichen
Stadtmagistrate Lailiach das Befugniß zum Be-
triebe einer Spezerci-, Material» und Farbwa-
renhandllmg am hiesigen Platze verliehen, und
daß dessen F i rma: » A n t o n O r e l " am 2<l.
November 1857 in das dießgerichtlichc Merkanti l-
Protokoll eingetragen worden sei.

Laibach am 9. Jänner <858.

Z. 35. (2) Nr. 75W.
Von der Landes-Museums- und beziehungs-

weise Bürgerstiftung dcs hochgedorncn Hcrrn
Franz Grafen v. Hohenwart ist das Stiftungö-
kapital pr. IUW st. C. M . gcgen 5 ^ und
vollständige Pupillar - Sicherheit auszulcihen.

Diejenigen, welche dieses Kapital zu über-
nehmen wünschen, habcn unter Vorweisung der
zur Beurtheilung der Pupillar - Sicherheit er-
forderlichen Dokumente sich bei diesem Magi<
strate, wo sie auch die weiteren Bedingliifsc
erfahren werden, zu melden.

StadtmagistratLaibach am 2l>. Jänner 1858.

Z. »4- » (2) Nt. 7,22.
Bei dem Magistrate erliegt eine im Monate

November v. I . an der Sonneggcr Bezirköstraße
gefundene Platte aus Gußeisen. Der Eigen-
thümer derselben hat sich wegen deren Rück-
überkommung hicramts zu melden.

Stadtmagistrat Laibach am l5. Jänner »858.

Z. 367"a" (a) '~ "Nr. 17'JÜ

Avviso di Concorso,
Trovandos i vacanlc prcsso I' 1. H. Di-

rczione di Polizia in Zara un poslo di
aggiunlo di conct.'llo col adjulum di annui
fiorini Irecento (lior. 3oo) vonguno itivi-
lali lutti quelli che intendessero aspiiarvi,
a p rodur re le documonta te loro suppliclic
iu bollo p r e sc r i t l o , onlro il mese di l<"eb-
brajo p. v. all' I. [{. Dirc/.ione di PoJi/Ja
in Z a r a , a mezzo del I a competente auLo-
1 ita <>ve si -trovassero giii in servixio d(.*Uo
StatOj comprovando la l^io ctä , il Iuro
s la lo , la suddilanza auslr iaca, i sul/ili
sludj politico legali, la persctla cono -
scenza della lingua italiana ed evonlual-
mente dclla tedosca e di al l ro l i n^uc ,

1 • • • • > • "

nonciie 1 servizj gia proslali.
Dali' J. R. Dne/.iono di Poluia.

Zara ii i5 Günnajo 18Ö8.
Z, 28, a (3) Nr. 34.

K u n d «t a <H u « g .
Die schri f t l iche und m ü ndliche Prüfung

der am k. k. Laibacher Gymnasium angemelde-
ten Privatistcn wird fürs I Semester »858 am
am 17. und l8. Februar l. I . um 8 Uhr
Vormittags abgehalten werden.

K. k. Gymnasial ° Direktion.
Laibach am »9. Jänner 1858.

Z 140. ( I ) Nr. 239.
(5 d i k t.

z Von dem k k. Bezittsamlc Planina, als Ge-
richt, wird hiemit bekaxilt neiden:

Os sci üdcr Ansuchen der k, k. Finanzprokli^tur
in laibach, »o,n. der Kirche und Armen dcr Lol-alie
Grahovo, die ^crausicrung der in den Nachlaß des
velstoll»c»ln Herrn ^^sall^plans Ä'ttun Gclzl)l,r von
Grahovo aekörigen ^ahlinsse. nls: eiücr Kuh, («ê
treire, Haus., Zimmer uno Kücheneünichtung be»
wiUigtt, und zu deren Vornahme >m Vel st^ig^uil^s-
wenc, ßegrn s,Ifick dar.' ^lzadlllNij die Tags^ftlüi^ auf
drn 4 uud allenfaUs 5, Februar I, I . »väyreüd
den gesetzliche!: Ail'tsNuiidlN angcurdliet worden.

l K. f. Bczittsamt Planina. als Gericht, am
j 20. Jänner »858.



5«
3. l04. (2) Nr. 4820.

E d i t l
Von dem k, k. Bezirksamte Stein, a!S Gericht,

w i ld hiemit bekannt fte«,acht:
Es sei üder das Anstichen des Kaspar Hosting

von Slein, gegrn Josef Novak von Mannsburg. we-
gen schuldigen 28 f! C M o. « l», in dic errklllil'c
öffentliche Versielgerli.iq »er. dem Letztern gehören,
im Gllindbllchr Eckerndückel »ul) Rektlf Nr. l 3
uno l .^ l , vorkommenden ^ Huoe, im geeichtlich er
dobllnn Sckatzlil^gswerthe von »868 st. 55 kr
<i M . , aewlUi.ict und zur Vornahme derselben vi»
drei Frilbi.llinnstagsatzungen auf den 7, Ap r i l , au»
d»n 7 M a i und auf den 7. Jun i , !,ed»smal Vonn i l
t.lgs um 9 Unr n loto der Realitä'l mil dem An
hange btj'limmc worden, daß die feilzudielende Rea
ll lät nur bei 0ts letzten Feildl.luna. auch unter dem
Schahungsweithe an dln Mcistolrlenden hintang^
geben w^rde.

Das Echähungsprotokoll, d,r Grundbuchser
t ro l l und die Lizitalionsdedingnisse können bei die
sem Gel,chle in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

H. k. ittczirksaml S te i n , alS Gericht, „m 22
Oktober »857.

Z. 105. (2 ' Nr. 5U24.
E d i k t .

Vom gestltiglen k k. BezirkSamte, als Gericht,
wird bekamil gemacht, daß üder das Ansuchen des
Thomas E:jausch,g vl,n Supnnenioe dcr National
Anleliensschcin N>. ! 0 l ^ 2 > , 6 , nachdem mit V ^ o g
auf la» l.i'ßglsict!tl>che Eoikt vom 2«. Juni 1856.
I . «423. lie Edi talfrist bereits verstlichen ist, al5
klaft- und wirkungslos erklärt wird.

K. k Bezirksamt Stein, als Gericht, am 30,
l857.

Z. l06 . ,,2) Nr. 5 l ! 8
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sli über oaß Ansuchen des Bernhard Bosja
von Laibach . gegen Ballhelnia Vehouz von Manns-
burg, wegen schuldigen l«9 st, 30 kr. E M . c. «. c .
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern gehörigen Realitäten, als: ») der im Grund,
buche des Gutes Mannsburg 8»,l> Uld. Nr . 5.
Rekltf Nr, 2 vorkommenden, auf 775 f l . 55 kr. be-
wertheten Kaische; !i) dls in demselben Grlindbuche
«ul> Urd. Nr 63, Neklif, Nr. l vorkommende», an!
79 ft. 30 kr. dtwerthelen Ackers, und <:) des im Grund-
buche Scht.ndüchl «oli Urd. Nr. 98 vorkommenden,
auf 186 f l . 45 tr. bewertheten Ackers, gewllliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbietungslag
s>itzu»gen aul den 27. Februar, auf den 27. März und
auf den 28 Apri l l858, jedesmal Vormittags lnn 9
Uhr in loko der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictnng auch unter dem Schatzungswcrtlie
an dcn Mü'stbietenden hinlanciegeben werde.

Das SchatzungsprotoroU, der Grundbuchsertr^kl
und die Lizitationsbedingniffe können bc> dicstin Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingeschcn
werden.

K. k Bezirksamt S te i n , alh Vericht, am 8,
October ,857.

I . l07. ^2) ' Nr. 5"?1sül
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirks^mte S te in , als (̂ c^
l icht, wi id der unbekannt wo befindlichen Agnes,
M^ r ia , Mariana, Agatha und S p r l a , dann Josef
und Helena Gubanz, hiermit ennnert:

Es habe Urban Gubanz von Vodiz, wider die-
selben die Klage auf Verjährt« und Elloschenerklä-
rung d«r, auf der ihm gehörigen, im Grundbnche des
Gutes Nutzing «ul» Nr. 30 vorkomm.nden Realität,
ob des Erdthcilcs ü z,,'. 30 fi, sammt Naturalien
intal'ulirten Ueb^rgadsvertrages <!<!«». 8, Februar >8 l l
8ul) i»l-n«x, l2 November I. I . , Z. 5706, hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen ^erhandlui'q
die Taslsatzung auf drn !2 . Apri l >858flüh 9 Uhr
mit dem 'Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enlhaltcs H<>rl Ioscf Dralka «^niol' von Stein als
('nl-awi- lul u<>ln»l auf ihre Gcfahr und Kosten bc
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand^
get, daß sie allenfalls zu »echter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigen^ dicsc
Rechtssache mil dem aufgestellten Kurator velhandllt
werden wü'idc.

K. k, Bezirksamt S te in , als Gericht, am
II). November «857.

Z. ,08. (2) " " Nr. 578?.
E d i k t ,

Von dem k. l . Bezilksamte Stein, ^ls Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob Saiz
m,d dessen Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Lukas Ulzhar von Iarsche, wider do,
selben die Kläge auf Ersihung der zu Iarschc gelc-
genen, im Grundbuch« Oberperau »i,l> Urb. Nr. 20

vorkommenden Realität »n!» sir»««. 18. November
l. I , Z. 5787, Hieramts tmgebrachl, worüber zur
mündlichen Verhandlung dic Tagsabung auf den
<3. März i858 f,üh 9 Uhr mit dem Anhange dco
§. 29 a. G. O. angeordnet worden, und den Ge
tlaglen wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Konrad Ianeschitsch von Unlelpcrau als (^»rnlor ud
ael,um auf ihre Gefahr uno Kosten bestellt wurde.

Bcssen weiden dieselben zu dem (Znde ucrstä»
oiget, daß sie allen,all6 zu rechter Zeit selbst zu
tlschenen, oder siä> einen andern Sachwaller zu
restellm unD anher namhailzu machen haben, w'dligens
oi.ic Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver
haildclt welken w>r0.

K. t . Bezirksamt S : e i n , als Gericht, am 19,
November l«57,_ ^__^ ___ .____._̂ ____

E d i k t .
Von dem k. k. B'-ziN5amtc S t e i n , als Ge-

richt, wird 5em llnbetanl'l wo bssindlichen Gregor
und Maria Gerzher hiermit erinne>t:

Etz habr Gregor Gerzher vun D^pclsdorf, wider
ri.selben die Klage aui Vcrjahrl- uno Erlofchtüer-
llärung des für dieselben auf die ihnen gchöri^c, iin
^rundduche Kreuz «»!) U,b. Nr. 4 l « , R»kt. Nr
303 vorkommcndcn Ganzliube zu Beppelsoorf jür
cen Betrag pr, l05 ft inlab. Ucbergaosvertia^es ddo.
3>. Iännei 182l , «uli iil'2««. ! 3 . Dezember l. I . ,
Z. 62^6 , hicramts eing'bracht, worüber zur summa
'ischen Verhandlung die Tagsatzung auf den 7 April
«858 früh 9 Uhr mit 0em Anh.mgc des §. 18 d«o
alle,!). Patentes vom 1s. Februar l845 angeordnet,
und ocn Getlaglcn wcgen lhrcs unbekannten Au>
enlhaltes der Herr Anton Hafner von Stein als
l..'ul'ator 111 aaluln auf lhre Gefahr und Kosten be-
stellt wurce.

Dessen wclden dieselben zu dem Ende verstän.
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, uo<r sich einen andern Sachwalter zu oestcl
len und anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit den» aufa/stellten Kurator ver.
handelt weiden wi>d.

K. k. Bezirtsamc S te in , als Gericht, am 15.
Dezen, l,' er ,857.

Z. i l )9. ^ Nr. 58°36?
E d i k t ,

Vun dem k. k. Bczirksamtc S t e i n , als Ge<
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Anjuchen 0e0 Johann Fleischmann,
Durch Herrn Dr . Rack von i!aidach, gege» M^na Ier-
monn von Potlok, wegen schuldigen l ,U fl (öM.
r, ». o., in die lxekulivc öffentlichcVcl steigerung dcr, Dem
Letzter» auf der im Grunebuche Schenkenlyurn vor
kommenden Realität inlabulirten Heiralbvertrags
vom 18. Jänner 1853 pr. 400 si. E M . , gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei Feilbielungs'
tagsatzungcn auf den 18. März, auf den !9 . Apri l
und auf dcn 22. Ma i jedesmal Vormiltags um
9 Uhr in der Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß der obige Vertrag nur bei t>cr letzten
Fcilbietung auch unter dem Werthe an de» Mcist^
bietcndet'. hinlangegeben werde.

Der Grundbuchserttatt und die Lizitationöbc
dingnisse können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstuncen eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gcrichr, am 22,
November 1857.

Z. l , 0 . (^) Nr . 5852.
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirfsamte S t e i n , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es >ei übel das Ansuche» des Anton Stör
von kack, gegen Michael Icnko von Äleiumanns
bürg, wegen schuldigen 20 ft. E. M . 0. «. «:,, in
die erckullve öffentliche Versteigerung oer, «.em l!ctz
tern gehörigen, im Grundbuche K^mmenda Laibach
«uü Urb. Nr. 276 votkommendcn Realität, im gc»
richllich erhobenen Schätzungöwclihe von 1703 s!-
5 0 kr, E M . , gewilligct und zur Vornahme dersel-
ben die drei Flildietungbtagsatzungcn anf ocn 13.
März, auf den 13. April und aus den ,4. M a i . ictes'
mal Vormittags um 9 Uhr in !<i«) rßi «ila« mit
dem Anhange bestimmt wurden, daß die feilzubie-
tende Realität bei dcr letzten Fci'.bietung auch unter
ocln Schal^ungswlrlhc an den Meistbietenden huU-
angegeben werde.

Das Schäljllngsprolokoll, der Grundbuchser-
tratt und die Lizitatiunsbcdingliisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K, k. Bcziilöamt S te in , als Gericht, am 22.
November ,857^ ^

Z. l l l . (2) Nr, 6 l ! 4 ,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Dc. -^cnl.
zhizh, Kurator der Gertraud Novak'schen .Uinder,
gegen Michael Wolzhar von Nassovizh , wcgcn schnl'
digen 288 fi. 38V, kr. C. M . «. «, <-, in die ere.
tulivc öffentliche Versteigerung der, dem Letztem ge-

hörigen, im Grundbuche Kommenda S t . Petcr 5«'b
Urb. Nr. 69 , Reklf, Nr. 3, vorkommenden Halb«
hude, im gerichtlich erhobene,, Schatzungswerthe uo"
,972 fi, 59 kr. E M . , gcwilliget und zur Vornahm«
derselben die drei Fcilbictungstagsl,tzungen aui den
,6. M ä r z , auf den 16. April und auf den 15 Ma>,
jedesmal Vonniltasss um 9 Uhr i i , der Aintskallj'
l r i mit dem Anhange btstiinmt word?» , daß d>t
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbie.,
tnng auch unter dem Schahnngswerthe an d<N
Meistbietenden hint.nigeglben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbucksertralt
und die Lizilülionkoedingriisse können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen /imtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 5.
Dezember 1857,

Z, l , 2 , (5) Nr. 6242.
E d i k t .

Von dem k k, Bezirksamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Theresia Gra'
discheg von Oberfeld, gegen Lorenz Gradischcg voN
Valorize, wegen schuldigen 104 ft. 46 kr. C. M>
<'. «. <-. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche Pfalz
Lail'ach «ul> Urb. Nr. 384 vorkommenden Hälfte der
Kaischenerealitat, im gerichtlich erhobenen Scha'yungs'
w>rlhe von 9? ft. E M . , gcwilligct und zur Vornahmt
derselben c?ie drei Ftilbictlingstagsatznngen auf den l7>
März , aus dcn 17 April und auf den 21 . Ma i '
jedesmal Vo>mittags um 9 Uln in der Amlskanz'
Ici mit dem Anhange bestimmt worden, daß d>e
feiliUbietc'ude Realität nur l)ci der letzten Feil'
bictuna, auch unter dem Schätzungswcrthc an de»
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprolokoll, de? Grunoliuchsel'
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei dieses
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cingc'
sehen werden.

K t, Bezirksamt Stein, alö Gericht, am l ^
Dezcini'er ,857.

- j . 119. (^) ^ ^ Nr. ll)2
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, w i ^
mit Bezug auf das Edikt vom 2. November »85?,
Z. 3887, kund gemacht, daß die zur Vornah'^
dcr erekutiven Fcilbietun^ der dem Jakob SakrajsHe°
von Raunir gehörigen Realität anf den 15. d, Ü">
>,>igeord»!.'te «lste crckutiu^ FeildictUNgstags.^"^
l'ilur Einversiandniß beider Theile mit vcm ali' ^"'
gehaltc», angeseheii wird, d«ß cs dei vcr cius de"
15, Februar und 15, März 1858 angeordneten
zweiten und dritten Keilbietuna, unverändert zu vcr<
bleiben habe.

K. k Bezirksamt Laas, als Gericht, am 1^
Iänncr 1858. ^ .

Z " ^ 0 . (2) Nr. 12'
E d i t t.

Vom k. k. Bezirtsamte Neumarkll, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt qemacht:

Es habe das hochlöbliche k. k. Landes^critt'l
in Laibach den Plicst<r Hern, Kasper Venedig /N
N.nma i t t l , über gepftogcne Erhebungen als blov'
sinnig zu erklären beiunoen, wornach demselben vor»
Scitc dieses Gerichtes Herr Johann Just in , Loka-
list zu Gorizhe, als Kurator bestellt worden ist.

K k. Bezirksamt Neumarktl , als Gericht, an«
8. Jänner 1858.

Z 7 " l 2 l . (2) Nr. 82.
E d i k t .

Da zu der mit Bescheid vom 4. September 185?'
Z. 449!), in der Eretutionssac!)c des Johann Detlev"
von B l i to f f , wider Iokob Scdein von Iulschizt)'
zxtto. l !9 ft. auf den l2 . D.zember 1857 lind 9. Ja" '
ncr «858 angeordnete» Realfcilbietungstagsatzungell
kein Kanflustigcr erschienen ist, wild drc dritte am
ten l2 . Februar 0. I . ^>olini!tags 9 Uhr in del
Amtt'kanzle! angeol-dnclcn Tagsatzung vorgenomM^
werden, wobei die Realität auch unter dem S c M '
zungswerlhe hiniangegeben werden wird.

K, k. Bezirksamt Fristritz, als Gericht, an' "'
Jänner !85» . . ^ ^ ,

Z7"l22, ,2) Nr. 4! ' !^ '
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g dcr V c r la sscn sch a f t "
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Bezirksamle Feistritz, als ^ ,
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubige» ''
die Verlafscnschaft dcr am 13. Ju l i !855 oh»c "
stammt verstorbenen Frau S a n t i n e B i l z " ,
Fcistritz, H a u s . Zahl 77 , eine Forderung zu st^,
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur ^ ,
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche d e " ^
M ä r z 1858 Früh 9 Uhr zu erscheinen, ^ j .
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu übcrriichc", s,'e
drigens denselben an die Verlaffenschaft, we"" .,,
durch die Bezahlung der angemeldeten F o r d c r » ' ^
erschöpft würde, kein weiterem Anspruch zustand^
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Fristrttz den l . Oktober »857.


